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Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes, 

das Haus auf dem aktuellen Titelfoto sieht baufällig aus und scheint 

dem Verfall preisgegeben. Das Hoffnungswort auf dem Balkon scheint 

offensichtlich im Widerspruch dazu zu stehen. 

Ist es nicht ähnlich mit unserem katholischen Glauben und der Kirche? 

Auch hier scheint vieles alt, verfallen und nicht mehr renovierbar zu 

sein. Und doch sollten Glauben und Kirche den Menschen stets Hoff-

nung vermitteln. 

Wie auf dem Bild lohnt es sich auch hier genauer und tiefgründiger 

hinzuschauen. Denn dann kann vor unserem Auge dieses alte verfalle-

ne Haus in seiner ursprünglichen Schönheit Farbigkeit und Gestalt an-

nehmen. 

Genau wie viele Glaubensaussagen und Traditionen, die uralt und 

nicht mehr aktuell erscheinen, eigentlich schön und lebendig sind und 

eben Hoffnung vermittelnd, wenn man sich  nur etwas die Mühe 

macht, durch die zerbröselnde Fassade hindurchzuschauen. 

Einen solchen Blick wünsche ich uns allen: In Altem das ewig Leben-

dige entdecken und daraus hoffnungsvoll zu leben. 

Bleiben Sie behütet! 

Ihr Michael Graf  



3 

Immer gut informiert: www.heiligefamilie.net 

Konto der Kirchengemeinde Heilige Familie 

Wiesbadener Volksbank IBAN DE67 5109 0000 0040 3867 00 

Impressum:  V.i.S.d.P.: Pfr. Stefan Schneider, Kirchstr. 7, 65307 Bad 

Schwalbach 

Titelbild Quelle:   pixabay 

Redaktionsschluss für den November Pfarrbrief, der den Zeitraum  

26.10.2024 bis 08.12.2024 umfasst, ist am : 10.10.2024  
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Am  

4.10. und 8.10. 

ist das zentrale Pfarrbüro geschlossen  
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Gottesdienste in der Pfarrei Heilige Familie Unter-
taunus 

 
Samstag, 28.09. Hl. Lioba, Äbtissin, hl. Wenzel, hl. Lorenzo Ruiz u. Ge-

fährten; Marien-Samstag 
  
17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
  
18:00 Laufenselden Heilige Messe 
  
18:00 Bleidenstadt Heilige Messe 

 
  
26. Sonntag im Jahreskreis 

Sonntag, 29.09. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Hahn Heilige Messe anlässlich der 

Verabschiedung von Cläremie Kouchha 
für Silvia Monnerjahn 
Gedenken für Manuela Große-Schulte 

  
09:30 Daisbach Heilige Messe 

für Maria Roth 
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Bernhardine Bremers u. Angehörige 
Gedenken für Jose Madathiparambil 
Gedenken für Lebende und Verstorbene der 
Familien Ihln-Fay 

  
11:00 Wehen Heilige Messe 
  
11:00 Breithardt Wort-Gottes-Feier 
  
11:00 Schlangenbad Heilige Messe 

für Lebende und Verstorbene der Familie  
Kocholaty 

 

Montag, 30.09. Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 
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Dienstag, 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus, Ordensfrau, Kirchenleh-

rerin 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 

 
Mittwoch, 02.10. Heilige Schutzengel 
  
17:00 Bleidenstadt Heilige Messe 

für für Verstorbene der Familie Grolig 

 
Freitag, 04.10. Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer 
  
09:00 Daisbach Heilige Messe 
  
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Johanna Herbster 

 
Samstag, 05.10. Hl. Faustyna Kowalsky, Jungfrau; Marien-Samstag 
  
11:00 Daisbach Trauung  
  
17:00 Bad Schwalbach Stille Anbetung und Komplet 
  
17:00 Bad Schwalbach Sakrament der Versöhnung 
  
18:00 Bleidenstadt Heilige Messe zum Erntedankfest 

zum Dank anlässlich einer Goldenen 

Hochzeit. Gedenken für Lebende und ver-
storbene Angehörige der Familie Gotscher - 
Radu 

  
18:00 Kemel Heilige Messe 
  
18:00 Daisbach Heilige Messe 

zum Jahresgedächtnis für Liesel und Alfon 
Höhler 

 
  
27. Sonntag im Jahreskreis 

Sonntag, 06.10. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Hahn Heilige Messe als Familiengottesdienst 

zum Erntedankfest für Janusz Babiuch 
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09:30 Niedergladbach Heilige Messe zum Erntedankfest am 
Feuchtbiotop 
für Pfarrer Toshio Kawamoto und alle ver-
storbenen Priester und Diakone 

  
 
09:30 Michelbach Heilige Messe zum Erntedankfest mit 

anschließendem Stehcafé 
  
11:00 Schlangenbad Wort-Gottes-Feier als Fami-

liengottesdienst zum Erntedankfest 
mit anschließendem Kirchencafé 

  
11:00 Wehen Heilige Messe  

für Msgr. Günther von den Driesch 
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe als Fami-

liengottesdienst zum Erntedankfest 
für Heilmar Seidl und Emmi Fey 

  
11:00 Breithardt Wort-Gottes-Feier 
10:00 Breithardt Ökumenischer Gottesdienst zu 

Erntedenk in der ev. Kirche in Burg Ho-
henstein mit den neuen Erstkommun-
ionkindern  

 
Montag, 07.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 

 
Dienstag, 08.10. 
  
09:00 Kemel Heilige Messe 
  
16:00 Bad Schwalbach Taufe 

 
Mittwoch, 09.10. Hl. Dionysius, Bischof, und Gefährten, Hl. Johannes 

Leonardi, Priester 
  
09:00 Michelbach Heilige Messe 

 
Donnerstag, 10.10. 
  
16:00 Michelbach Gottesdienst im DRK-Seniorenzentrum 
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16:15 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  
17:15 Hahn Rosenkranzgebet 
  
18:00 Hahn Heilige Messe 

 
Freitag, 11.10. Hl. Johannes XXIII., Papst 
  
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 
  
18:00 Obergladbach Heilige Messe 

 
Samstag, 12.10. Marien-Samstag 
  
10:00 Wehen Kinderkirche für Kinder und ihre Fami-

lien, anschließend gemeinsames 
Basteln, Spielen und Kaffee und Ku-
chen 

  
17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
  
18:00 Bleidenstadt Heilige Messe 
  
18:00 Kemel Heilige Messe 

für Familie Ries 

 
  
28. Sonntag im Jahreskreis 

Sonntag, 13.10. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe 

für Christel und Richard Korn 
  
09:30 Daisbach Heilige Messe 

für Franz Roth 
  
09:30 Hahn Heilige Messe 

für Franz Sandhöfner 
  
11:00 Laufenselden Heilige Messe 
  
11:00 Breithardt Heilige Messe zum Erntedankfest 
  
11:00 Wehen Wort-Gottes-Feier zum Erntedankfest 
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Adelheid und Erich Rille 
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Montag, 14.10. Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer 
  

17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebe 
Dienstag, 15.10. Hl. Theresia von Jesus (von Avila), Ordensfrau, 

Kirchenlehrerin 
  
15:30 Hahn Wort-Gottes-Feier in dem Senio-

renzentrum Lessingstraße 
  
18:00 Wehen Heilige Messe 

 
Mittwoch, 16.10. Hl. Hedwig von Andechs, hl. Gallus, hl. Margareta 

Maria Alacoque 
  
15:30 Hahn Wort-Gottes-Feier in der Seniorenresi-

denz Am Ehrenmal 
  
17:00 Bleidenstadt Heilige Messe 

 
Donnerstag, 17.10. Hl. Ignatius v. Antiochien, Bischof, Märtyrer 
  
15:30 Bad Schwalbach Ökumenischer Gottesdienst im DRK 

Kreisaltenzentrum 
  
16:15 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  
17:15 Hahn Rosenkranzgebet 
  
18:00 Nauroth Heilige Messe 

 
Freitag, 18.10. Hl. Lukas, Evangelist 
  
09:00 Daisbach Heilige Messe 
  
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Lebende und Verstorbene der Familien 
Fromm und Arnold 

 
Samstag, 19.10. Hl. Johannes de Brébeuf, hl. Isaak Jogues, und Ge-

fährten, hl. Paul v. Kreuz; Marien-Samstag 
  
17:00 Bad Schwalbach Sakrament der Versöhnung 
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17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
  
18:00 Michelbach Heilige Messe 
  
18:00 Bleidenstadt Heilige Messe 
  
29. Sonntag im Jahreskreis 

Sonntag, 20.10. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe 

für JA Elisabeth Scheuerling 
  
09:30 Daisbach Wort-Gottes-Feier 
  
09:30 Hahn Heilige Messe 
  
09:30 Breithardt Heilige Messe 
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Hubert Puntke und Angehörige 
Gedenken für Werner Hampel, Maria und 
Paul Kulig und Familienangehörige 

  
11:00 Wehen Heilige Messe 
  
11:00 Schlangenbad Heilige Messe 
  
11:00 Laufenselden Heilige Messe 

 
Montag, 21.10. Hl. Ursula und Gefährtinnen 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 

 
Dienstag, 22.10. Hl. Johannes Paul II 
  
09:00 Kemel Heilige Messe 

 
Mittwoch, 23.10. Hl. Johannes von Capestrano, Ordenspriester, 

Wanderprediger 
  
09:00 Michelbach Heilige Messe 
  
18:00 Lindschied Heilige Messe 

für Hilde und Josef Focke, Herta Langer und 
Claus Kespelher 
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Donnerstag, 24.10. Hl. Antonius Maria Claret, Bischof von Santiago in 

Kuba, Ordensgründer 
  
16:00 Michelbach Gottesdienst im DRK-Seniorenzentrum 
  
16:15 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  
17:15 Hahn Rosenkranzgebet  
18:00 Hahn Heilige Messe 

 
Freitag, 25.10. 
  
09:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 
  
19:30 Laufenselden Ökumenisches Abendgebet in der 

evangl. Kirche in Laufenselden 

 
Samstag, 26.10. Marien-Samstag 
  
14:00 Bad Schwalbach Taufe 
  
17:00 Bad Schwalbach Rosenkranzandacht und Komplet 
  
18:00 Kemel Heilige Messe 
  
18:00 Bleidenstadt Heilige Messe Patronatsfest mit 

Kirchenchor 

 
  
30. Sonntag im Jahreskreis 

Sonntag, 27.10. MISSIO-Kollekte (Weltmissionssonntag) 
  
09:30 Hahn Heilige Messe 

für Erika Hackenberg 
  
09:30 Niedergladbach Wort-Gottes-Feier 
  
09:30 Michelbach Wort-Gottes-Feier 
  
09:30 Breithardt Heilige Messe 
   
11:00 Schlangenbad Heilige Messe 
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe 

für Elfriede Blank und Familie sowie Chris-
ta Hausmann 
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11:00 Wehen Heilige Messe 
für Familie Caspari und Roßbach 

Montag, 28.10. Hl. Simon und hl. Judas, Apostel 
  
17:00 Bleidenstadt Rosenkranzgebet 

 
Donnerstag, 31.10. Hl. Wolfgang, Bischof von Regensburg 
  
15:30 Bad Schwalbach Ökumenischer Gottesdienst im DRK-

Kreisaltenzentrum  
16:15 Bad Schwalbach Eucharistische Anbetung 
  
17:15 Hahn Rosenkranzgebet 

 
  
Allerheiligen 

Freitag, 01.11. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:00 Daisbach Heilige Messe 
  
18:30 Bad Schwalbach Heilige Messe 

 
Samstag, 02.11. Allerseelen 
  
17:00 Bad Schwalbach Sakrament der Versöhnung 
  
17:00 Bad Schwalbach Stille Anbetung und Komplet 
  
18:00 Bleidenstadt Wort-Gottes-Feier mit Gedenken an 

die Verstorbenen des vergangenen 
Jahres 

  
18:00 Kemel Heilige Messe mit Gedenken an die 

Verstorbenen des vergangenen Jahres 
  
18:00 Daisbach Heilige Messemit Gedenken an die 

Verstorbenen des vergangenen Jahres 

 
  
31. Sonntag im Jahreskreis 

Sonntag, 03.11. Kollekte für die Pfarrgemeinde 
  
09:30 Niedergladbach Heilige Messe mit Gedenken an die 

Verstorbenen des vergangenen Jahres 
für Fritz Korn 
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09:30 Hahn Wort-Gottes-
Feier Gemeinschaftsgottesdienst der 
Erstkommunionvorbereitung 

  
09:30 Michelbach Heilige Messe, mit Gedenken an die 

Verstorbenen des vergangenen Jahres 
  
11:00 Schlangenbad Heilige Messe  mit Gedenken der ver-

storbenen des vergangenen Jahres  
  
11:00 Wehen Heilige Messe mit Gedenken an die 

Verstorbenen des vergangenen Jahres 
für Monika Faber 

  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe als Hubertusmesse 

für Andreas Lammel und verstorbene An-
gehörige, 6 Wochen Amt für Hilde Erhard 
Gedenken für alle Verstorbene auf dem Bad 
Schwalbacher Friedhof 

  
11:00 Breithardt Wort-Gottes-Feier 
   
  
17:00 Schlangenbad Taizé Andacht 

 
Friedhofsandachten und Gräbersegnungen 
 
3.11. 

11:30 Laufenselden  

13:00      Hausen 

14:00      Obergladbach  

14:00  Huppert 

14:00  Daisbach 

14:00 Bleidenstadt  

15:00 Bad Schwalbach  

15:00  Niedergladbach  

15:00  Michelbach 

   

 

  

15:30 Kemel 

16:00  Kettenbach 

16:00  Geroldstein 

16:00  Breithardt  

7.11. 

17.15  Nauroth  
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Auf Seite 20 gibt es einen 
sehr tollen Artikel über das 
Vorschuljahr in der Kita St. 
Elisabeth. Blättert mal 
rüber! Das war eine wirk-
lich spannende Zeit für die 
Kinder.  

Am 6.10. gibt es viele 
Gottesdienste zum Ernte-
dankfest in unserer Pfarrei. 
Schau mal auf Seite 25 vor-
bei. Da findest du eine neue 
Rubrik zum Kirchenjahr. Da-
zu eine tolle Erklärung zum 
Fest Erntedank und alle Ter-
mine.  

Es ist noch lange hin 
aber dennoch merkt 
euch schon mal den 
13.12. in Schlangen-
bad vor! Auf Seite 30 
gibt mehr dazu.  

Die nächste Mess-
dienerstunde in We-
hen ist am 16.11. 
Merkt es euch schon 
mal vor, auch wenn 
es erst im November 
ist! Und am 12.10. 
ist die nächste Kin-
derkirche. Mehr da-
zu auf Seite  32. 

Die Vorbereitungszeit der 
neuen Erstkommunionkinder 
startet in diesem Monat. Wir 
wünschen allen Familien eine 
tolle und spannende Zeit.  
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Kath. Kindertagesstätte St. Ferrutius 

Stiftshof 3, 65232 Taunusstein 

Kath. Kindertagesstätte St. Elisabeth  

Adolfstr. 34d, 65307 Bad Schwalbach 

19 

Ein spannendes Vorschuljahr in der Kita 
Das vergangene Jahr in der Vorschule un-
serer Kita war geprägt von spannenden Er-
lebnissen und wertvollen Erfahrungen. 
Hier ein Rückblick auf die vielfältigen Akti-
vitäten und Ausflüge, die unsere Vorschul-
kinder genießen durften: 
(Fortsetzung auf der nächsten 
Seite….) 

Die Kita St. Ferrutius ist jetzt offiziell Kneipp-Kita 

Am 17. September 2024 um 10 Uhr war es soweit: Im Stiftshof 
überreichte Antje Martin vom Kneipp-Bund unter freudigem Ap-
plaus offiziell an Regine Reichert-Mihm  

Die Kita hatte die fünf Säulen der Kneipp-Lehre symbolisch im Hof 
aufgebaut, viele Freunde und Förderer der Kita sind der Einladung 
gefolgt um der Übergabe einen festlichen Rahmen zu verleihen. Ne-
ben der feierlichen Ansprache gab es auch einen Auftritt der Kita-
Kinder, die mit vollem Körpereinsatz den „Körperteile-Blues“ vor-
führten und ein lockeres Zusammensein. (Mehr dazu im nächsten 
Pfarrbrief)  
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Ein spannendes Vorschuljahr 
in der Kita 
Das vergangene Jahr in der Vor-
schule unserer Kita war geprägt 
von spannenden Erlebnissen und 
wertvollen Erfahrungen. Hier ein 
Rückblick auf die vielfältigen Akti-
vitäten und Ausflüge, die unsere 
Vorschulkinder genießen durften: 
Besuch des Kreuzfests in Limburg 
Das Jahr begann mit einem Besuch 
des traditionsreichen Kreuzfests in 
Limburg. Die Kinder erlebten die 
festliche Atmosphäre und durften 
an einer Rallye durch den Dom 
teilnehmen. Der krönende Abschluss war das Picknick im Pfarrgarten 
und ein Gespräch mit unserem Bischoff Bätzing.  
Gottesdienst zu Sankt Martin 
Im November gestalteten die Lernmäuse ihren ersten Gottesdienst 
und feierten die Geschichte des heiligen Martin, der seinen Mantel 
mit dem Bettler teilte. Die leuchtenden Laternen und die gemeinsa-
men Lieder sorgten für eine stimmungsvolle Atmosphäre. 
Besuch des Weihnachtsmärchens 
In der Adventszeit stand der Besuch des Weihnachtsmärchens der 
Taunusbühne auf dem Programm. „Der Teufel mit den drei goldenen 
Haaren“ fesselte die Kinder und bereitete ihnen große Freude. 
Rettungshundestaffel 
Ein besonderes Highlight war der Besuch der Rettungshundestaffel. 
Die Kinder konnten die beeindruckenden Fähigkeiten der Rettungs-
hunde hautnah erleben und erfuhren viel über deren wichtige Arbeit 
bei der Suche nach Vermissten. Es war faszinierend zu sehen, wie gut 
die Hunde ausgebildet sind und wie wichtig ihre Arbeit ist. 
Waldausflug mit dem Förster 
Der Waldausflug mit den Förstern Herrn Nehl und Herrn Sommer 
war eine wunderbare Gelegenheit für die Kinder, die Natur zu erkun-
den. Sie lernten verschiedene Baumarten kennen, entdeckten Spu-
ren von Tieren und erfuhren viel über den Wald und seine Bewoh-
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ner. Der Förster erklärte geduldig die Be-
deutung des Waldes und die Notwendig-
keit, die Natur zu schützen. 
Besuch beim Dachdeckerbetrieb Hübel 
Ein außergewöhnlicher Ausflug führte die 
Kinder zur Firma Dachdecker Hübel. Hier 
konnten sie einen Einblick in das Hand-
werk des Dachdeckers gewinnen. Sie 
durften selbst Hand anlegen und einfa-
che Arbeiten ausprobieren. Die Kinder 
waren begeistert, einmal in die Rolle ei-
nes Handwerkers zu schlüpfen. 

Besuch bei der Feuerwehr 
Der Besuch bei der Feuerwehr war ein aufregendes Erlebnis. Die 
Kinder besichtigten die Feuerwehrwache und bestaunten die gro-
ßen Einsatzfahrzeuge. 
Besuch bei der Polizei 
Auch der Besuch bei der Polizei 
war spannend. Die Polizistin führ-
ten die Kinder durch die Wache 
und erklärten ihre vielfältigen Auf-
gaben. Die Kinder durften einen 
Streifenwagen von innen betrach-
ten und erfuhren, wie wichtig die 
Arbeit der Polizei für die Sicherheit 
in der Stadt ist. 
Besuch bei Familie Plankermann 
Ein besonderes Ereignis war der Besuch bei Familie Plankermann zu 
Hause. Die Kinder verbrachten einen fröhlichen Nachmittag mit tol-
len Spielen und gemeinsamer Zeit. Es war eine schöne Gelegenheit, 
die Freundschaften zu vertiefen und einander besser kennenzuler-
nen. 
Besuch beim Bürgermeister 
Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch beim Bürgermeister im 
Rathaus. Die Kinder hatten die Gelegenheit, dem Bürgermeister 
Fragen zu stellen und mehr über seine Aufgaben und die Verwal-
tung der Stadt zu erfahren.  
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Besuch der Johanniter und Besichtigung des Rettungswagens 
Ein besonders lehrreicher Besuch war der der Jo-
hanniter, die den Kindern einen Rettungswagen 
vorstellten. Die Kinder durften den Wagen von 
innen besichtigen, erfuhren viel über die Arbeit 
der Rettungskräfte und lernten, wie wichtig 
schnelle Hilfe im Notfall ist. Die Vorstellung war 
nicht nur spannend, sondern auch sehr informativ. 
Abschlussgottesdienst mit der "Raupe Nimmer-
satt" 
Das Vorschuljahr wurde mit einem festlichen Ab-
schlussgottesdienst gefeiert, bei dem die Ge-
schichte der "Raupe Nimmersatt" im Mittelpunkt 
stand. Die Kinder gestalteten den Gottesdienst mit Liedern und klei-
nen Aufführungen und wurden feierlich verabschiedet. 
Abschlussausflug ins Taunus Wunderland 
Den krönenden Abschluss bildete der Ausflug ins Taunus Wunderland. 
Hier konnten die Kinder einen unvergesslichen Tag voller Spaß und 
Abenteuer erleben. Die zahlreichen Attraktionen und Fahrgeschäfte 
sorgten für ausgelassene Stimmung und strahlende Gesichter. Es war 
ein perfekter Abschluss für ein erlebnisreiches Jahr in der Vorschule. 
Fazit 
Das vergangene Vorschuljahr war reich an spannenden Aktivitäten 
und lehrreichen Erfahrungen. Durch die vielfältigen Ausflüge und Be-
suche konnten die Kinder ihre Neugierde und ihren Entdeckerdrang 
ausleben. Gleichzeitig haben sie viel Neues gelernt und wichtige sozia-
le Kompetenzen entwickelt. Ein großes Dankeschön gilt allen Beteilig-
ten, die dieses Jahr zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht ha-
ben. Wir freuen uns schon auf viele weitere Abenteuer im kommen-
den Jahr! 
Doch nicht nur für unsere Vorschulkinder ging eine spannende Zeit zu 
Ende.           
Nach 46 Jahren in der Betreuung und Begleitung unserer Kinder verab-
schieden wir uns von Frau Rita Senier.                                                                                                     
Ihr jahrzehntelanger Einsatz war ein fester Bestandteil unserer Kinder-
tagesstätte.  
Wir danken ihr für die geleistete Arbeit und wünschen ihr für die Zu-
kunft alles Gute. 
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25 jähriges Dienstjubiläum 

Frau Andrea Zahn ist seit 25 Jahren 
Küsterin in St. Ferrutius Taunusstein-
Bleidenstadt. Im Rahmen des Fest-
gottesdienstes zum Kirchweihfest 
„Bleischter Kerb“ wurde ihr von Pfar-
rer Schneider die Urkunde vom Bi-
schöflichen Ordinariat Limburg und 
Bistumsmedaille überreicht. Wir gra-
tulieren Frau Zahn ganz herzlich für 
ihren treuen zuverlässigen Dienst, 
den sie nach wie vor mit Freude und 
viel Einsatz ausübt. Zusätzlich zu ih-
rer Tätigkeit als Küstern betreut sie 
seit 35 Jahren ehrenamtlich die Ministranten von St. Ferrutius. Sie 
leitet die Ministrantengruppe, erstellt die Einsatzpläne, organisiert 
Freizeitaktivitäten und ist ihr Ansprechpartner. Die neuen Ministran-
ten begleitet sie mit viel Einsatz bis zum ersten Dienst am Altar. Ganz 
herzlichen Dank an Andrea Zahn für 25 Jahre Küsterdienste und ihren 
treuen unermüdlichen Einsatz für St. Ferrutius. Wir wünschen ihr 
Gottes Segen, alles Gute für die Zukunft, und weiterhin Freude in ih-
rer Tätigkeit. 
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Durch das Kirchenjahr  

mit der Heiligen Familie Untertaunus 

Liebe Gemeindemitglieder, 

im folgenden finden Sie ab sofort eine neue Rubrik: 

„Durch das Kirchenjahr mit der Heiligen Familie Untertaunus“                   

An dieser Stelle wollen wir auf aktuelle Feste im Kirchenjahr auf-

merksam machen und an dieser zentralen Stelle auch alle Termine, 

Gottesdienste und Veranstaltungen auflisten, die es zu diesem Anlass 

in unserer Pfarrei gibt.  

Wir, die Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit der Pfarrei, hoffen Sie so 

noch besser über wichtigen Termine auf dem Laufenden halten zu 

können und wünschen Ihnen, dass Sie zukünftig keine der tollen Ver-

anstaltungen in unserer Pfarrei mehr verpassen. 

Wir beginnen in diesem Monat mit dem: 

    Erntedankfest 

…. hat seinen Ursprung – wie so viele kirchliche Feste – im vorchristli-

chen Dankesfest. Dankbarkeit wird groß geschrieben: als Gottes Ge-

schöpf und als von der Natur abhängiges Wesen. Regional gibt es un-

terschiedliche Bräuche. Von der Erntedankkrone über Festumzüge 

und den Almabtrieb ist alles zu finden. Für Deutschland legte die 

Deutsche Bischofskonferenz 1972 Erntedank auf den ersten Sonntag 

im Oktober. Das amerikanische Pendant dazu findet sich im erst im 

November gefeierten Thanksgiving. Und im Vater Unser beten wir 

noch heute „…unser tägliches Brot gib uns heute…“ – ein als Bitte 

versteckter Dank?  Diesen Dank feiern wir nicht nur in der Heiligen 

Messe – auch im täglichen Leben wollen wir den Dank leben: bei-

spielsweise im Natur – oder Tierschutz und im Umgang miteinander. 
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Gottesdienste zum Erntedankfest in unserer Pfarrei  
 
5.10. 
18:00 Bleidenstadt  Heilige Messe als Fami-

liengottesdienst zum Erntedankfest  
6.10. 
09:30 Niedergladbach Heilige Messe zum Erntedankfest 

am Feuchtbiotop  
09:30     Hahn Heilige Messe als Fami-

liengottesdienst zum Erntedankfest 
  
09:30 Michelbach Heilige Messe zum Erntedank-

fest mit anschließendem Stehcafé 
  
11:00 Schlangenbad Wort-Gottes-Feier als Fami-

liengottesdienst zum Erntedankfest 
  
11:00 Bad Schwalbach Heilige Messe als Fami-

liengottesdienst  zum Erntedankfest 
  
10:00 Breithardt Ökumenischer Gottesdienst zu 

Erntedenk in der ev. Kirche in Burg 
Hohenstein mit den neuen Erstkom-
munionkindern  

 
 
13.10. 
11:00 Breithardt Heilige Messe zum Erntedankfest 
11:00 Wehen Wort Gottes Feierzum Erntedank-

fest 
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Gelobte Bleidenstadter Wallfahrt nach Marienthal/

Nothgottes jährte sich in diesem Jahr zum 350. mal 

Wie vor Beginn der Wallfahrt in diesem 

Jahr bereits ausgiebig erläutert ist Wall-

fahren die Erinnerung daran, dass Je-

sus mit seinen Jüngern durchs Land 

zog, aus seiner bekannten und alltägli-

chen Welt aufbrach, um Antworten auf 

die Fragen des eigenen Lebens zu er-

fahren und um das zu finden, was den 

eigenen Alltag übersteigt. 

Ein weiteres Motiv wallzufahren ist möglicherweise auch Buße 

zu tun oder die Suche nach Heilung an einem privilegierten Ort.  

Aus diesen Überlegungen heraus wurden auch in diesem Jahr 

für alle Interessierten wieder die traditionelle Wallfahrt nach Ma-

rienthal/Nothgottes angeboten, dies bereits belegt seit 350 Jah-

ren. 

Das diesjährige Leitthema lautete: Gott in der Stille suchen. 

Demnach begaben sich am Samstag, 07. September, Pilgerin-

nen und Pilger der katholischen Pfarrei Heilige Familie Unter-

taunus auf den Weg nach Marienthal/Nothgottes. Im Kloster Ma-

rienthal fand die Wallfahrtsmesse zur gewohnten Zeit um 10.30 

Uhr statt. Dort hatten sich ca. 70 Menschen versammelt, die ent-

weder zu Fuß ab Bleidenstadt, Kirche St. Ferrutius bzw von 

Hausen (Parkplatz “Förster Bittereiche“) gestartet waren oder 

mit dem Fahrrad vom Kirchort St.Elisabeth aus an der Kirche 

gestartet sind oder mit dem Auto als Fahrer oder Mitfahrer vom 

jeweiligen Wohnort unterwegs waren. 
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Der eigentliche Zielort der Wallfahrt, Nothgottes, wurde an-

schließend nach dem Gebet des Kreuzweges und einer Mit-

tagspause gemeinsam, zu Fuß aufgesucht.  

Erfreulich war, dass dies alles bei wunderbarem Wanderwetter 

durchgeführt werden konnte und tatsächlich alle auch bereit 

waren, streckenweise nach Ansage schweigend unterwegs  zu 

sein, sich für die Geräusche des Waldes zu öffnen und eine 

harmonische Achtsamkeit unter den Pilgerinnen und Pilgern 

spürbar war. 

Unsere Bilder zeigen einige Impressionen von unterwegs 

Sie wurden von den Fotografen zur Veröffentlichung freigege-

ben. 



    
 Aus dem Kirchort  
 Herz Jesu 
 Rheingauer Straße 21 
 65388 Schlangenbad 
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Einladung zum Familiengottesdienst 

mit anschließendem Kirchencafé  

6.10.2024 um 11 Uhr 
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Foto: I. Schneider 
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Erntedank bei den Schafen 
Auch in diesem Jahr wird es wieder eine Erntedankfeier im Freien 

bei der Herde geben. Wie im vergangenen Jahr treffen wir uns am 

Sonntag 06. Oktober um 9:30 Uhr am Feuchtbiotop in Niederglad-

bach. Dieses Jahr wird diese Aktion von den Glaabacher Blechblä-

sern und dem Singekreis begleitet.  Wir laden alle Interessierten zu 

einem ungewöhnlichen Gottesdienst im Freien ein! Der Liturgiekreis 

wird diesen Gottesdienst rund um die Erntezeit gestalten und die 

Schafsherde wird währenddessen auf die Weide geführt. Im An-

schluss wird es Suppe und Getränke geben und auch die Schafe 

freuen sich auf Sie! 
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Gräbersegnung 

Am Sonntag 03. November findet die Gräberseg-

nung wie gewohnt um 13 Uhr in Hausen v. d. H., um 

14 Uhr in Obergladbach, um 15 Uhr in Niederglad-

bach und um 16 Uhr in Geroldstein statt. 

Nächste Ortsausschusssitzung 

Unsere nächste Ortsausschuss-

sitzung findet am Mittwoch den 

06. November um 19:30 Uhr im 

Haus Ägidius statt.  
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 Aus dem Kirchort  
 St. Bonifatius 
 Bonifatiusstraße 1 
 65326 Aarbergen  

Berichte Stufensommerlager der Pfadfinder 
Aarbergen, Stamm Paloma 

Wölflinge 
In der Zeit vom 12. bis 18. August waren die Wölflinge auf ihrem 
Sommerlager am Altmühlsee. Nach der Anreise mit dem ICE, ging es 
die letzten Meter zu Fuß zum Platz. Dort angekommen, konnten bei 
bestem Wetter die Zelte aufgebaut und anschließend der benachbar-
te Abenteuerspielplatz erkundet werden. In den nächsten Tagen wur-
de dieser weiter häufig besucht. Der Altmühlsee konnte leider nicht 
zum Schwimmen genutzt werden, da er von Blaualgen belastet war, 
jedoch hinderte das die 
Wölflinge nicht an einer 
Bootsrundfahrt. Zum 
Abkühlen gab es glückli-
cherweise noch einen 
Bach, direkt am Aben-
teuerspielplatz. Außer-
dem liefen die Wölflinge 
noch zum Minigolf und 
ließen den letzten 
Abend auf einem Kon-
zert des Altmühlsee-
Festivals ausklingen. Be-
vor es mit dem ICE wie-
der nach Hause ging, 
mussten trotz starken 
Regens noch die Zelte 
abgebaut werden. Den-
noch kamen alle Kinder 
glücklich wieder nach 
Hause. 
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Jungpfadfinder 
Das Stufensommerlager der 
Jupfis fand zeitgleich mit dem 
der Wölflinge im August statt. 
Nach einer 5-stündigen Auto-
fahrt kamen sie auf ihrem 
Pfadfinderzeltplatz in Zeewol-
de in den Niederlanden an. 
Der Fluss mit eigenem Steg 
und Schwimmbereich wurde 
direkt am zweiten Tag von den 
Jupfis getestet und für gut be-
funden. Stand-up Paddling, 
Riesen Twister, Wikingerschach 
und ein eigener Schönheitssa-
lon zum Haare flechten und 
Nägel lackieren, standen auf 
der Tagesordnung. Das tägliche 
gemeinsame Kochen rundete 
das Programm ab. 
Lagerfeuer mit Gitarrenmusik, 
gemeinsam Sternschnuppen 
schauen und unter freiem Him-
mel schlafen, ließen Jupfi-Herzen lauter schlagen.  
Vom Regen blieben wir leider nicht verschont. Nach 6 Tagen bestem 
Sommerwetter, kam er pünktlich zum Abbau dazu und war genauso 
traurig, dass es für uns wieder nach Hause ging. 

Rover  
Wir, die Rovergruppe „die Bieber“ machten uns in diesem Jahr für 

eine Woche auf nach Österreich zum Pfadfinderdorf Zellhof. Dort 

haben wir Pfadfinder aus anderen Ländern kennengelernt und an 

den internationalen Programm, wie dem „Abend der offenen Töp-

fe“, teilgenommen. Zusätzlich haben wir verschiedene Tagesausflü-

ge unternommen. Hierzu zählt eine Raftingtour auf der Salzach, die 

Besichtigung der Eisriesenwelt oder auch einem Besuch der Stadt 
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Salzburg. Eine Wanderung 

durfte natürlich auch nicht 

fehlen, weshalb wir den 

1328m hohen Schober be-

stiegen haben. Als Abschluss 

vom diesjährigen Lager leg-

ten wir noch am See des 

Zeltplatzes unter schöner 

Atmosphäre unser Roverver-

sprechen ab, bevor es wie-

der im Bonibus nach Hause 

ging.  
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 Aus dem Kirchort  
 St. Elisabeth 
 Kirchstraße 7 
 65307 Bad Schwalbach  

Nachlese zum Weinfest 
Wir können zusammen ökumenisch feiern und arbeiten, das hat das 
diesjährige Weinfest im Juli 2024 auf dem Schmidtbergplatz in Bad 
Schwalbach, gezeigt. 
Pfarrerin Ann-Sophie Huppers und Pfarrer Stefan Schneider standen 
gemeinsam zum Dienst im Weinstand. Eine „Arbeitsgemeinschaft“ 
die große Auswirkung gezeigt hat. Viele Leute waren zu unserem 
Stand gekommen und es fanden gute Gespräche statt.  
Vereine, Winzer und Weinhändler boten ein umfangreiches Ange-
bot an Rheingauer Weinen an. So war für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt. Das Wetter war hingegen etwas launisch, wie in die-
sem gesamten Sommer. Dafür hat uns das neue Zelt gute Dienste 
geleistet. 
Ein herzliches Dankeschön geht dieser Stelle an alle Beteiligte, für 
ihre Unterstützung. Besonders an die ehrenamtlichen Helfer der 
beiden Kirchen. Das Weingut Engelmann-Schlepper hat uns auch in 
diesem Jahr bestens bei der Auswahl der Weine beraten. 
Nicht zuletzt geht ein 
großes Dankeschön 
natürlich an all unse-
re Besucher und die 
Stadt Bad Schwal-
bach, ohne die unser 
Weinfest nicht mög-
lich wäre.  
Wir freuen uns auf 
nächstes Jahr! 
Monika und Karl-
heinz Hoch 
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Konzert in St. Elisabeth 
 
Evert Groen improvisiert Stücke aller Stil-
richtungen auf „Zuruf“, demonstriert die 
Klangmöglichkeiten  
der Orgel und spielt ausgewählte Werke 
wobei die romantisch-dramatische Inter-
pretation im Mittelpunkt steht. 
Bei den Improvisationen werden manche 
Themen zum Teil auch „Jazzig“ gespielt, 
jedoch mit sakraler Verantwortung. 
 
Evert Groen begleitet Stummfilme, Dich-
terlesungen, Kurzgeschichten und setzt 
Gedanken-Äußerungen musikalisch um. 
 
Evert Groen wurde 1953 in Harderwijk, Niederlande geboren und 
begann seinen musikalischen Lebenslauf mit  
dem Harmoniumspiel im Alter von 3 Jahren. Mit 6 Jahren startete er 
mit dem Kirchenorgelspiel und hatte mit 9 Jahren  
seinen ersten Auftritt als Solist mit Bachprogramm und Improvisation 
auf “Zuruf“. Seit dem Ende der 80er Jahre gibt er 
jährlich bis ca. 35 Konzerte. Er spielte in vielen Kirchen in Europa und 
Amerika und hat eine  
Vorliebe für symphonische Instrumente, wozu er auch elektromecha-
nische Hammond-Orgeln rechnet. 

 

Termin:   13.10.24, 16 Uhr  

Ort: Kirche Sankt Elisabeth in der  

Kirchstrasse 7 

Anmeldung: Nicht erforderlich  

 



    
 Aus dem Kirchort  
 St. Ferrutius  
 Stiftshof 3 
 65232 Taunusstein Bleidenstadt 
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Die ökumenische Klimagruppe der evangelischen Gemeinden Blei-

denstadt & Born und dem katholischen Kirchort St. Ferrutius infor-

miert: 

 

Wie in der Pfarrbriefausgabe September erwähnt beleuchten wir in 

dieser Ausgabe nur einen kleinen Teil vom nachhaltigen Konsum. 

Als erstes haben wir uns das Verhältnis von Frischfaser Papier gegen-

über Recyclingpapier angeschaut. Das Ergebnis ist eindeutig! 

Je nach Quelle können die Angaben variieren. Sie reichen bis zu über 50% bei der 
CO2 Einsparung 

Interessant waren auch die CO2 Angaben bei Obst und Gemüse. Hier 

nur ein paar wenige Beispiele: 
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 Ananas per Schiff: 0,6 kg CO2 pro kg Lebensmittel, gegenüber 

15,1 kg bei Luftfracht 

 Erbsen frisch:0,4 kg CO2 pro kg Lebensmittel und Erbsen in der 

Dose: 1,7 kg 

 Tomaten, regional und saisonal: 0,3 CO2 pro kg Lebensmittel 

und die „Winter-Tomate" aus Deutschland: 2,9 kg 

 Erdbeeren regional und saisonal 0,3 CO2 pro kg Lebensmittel 

und die „Winter -Erdbeere“: 3,4 kg 

Aus den wenigen Zahlen lässt sich schon erkennen, dass wir beim 

Kauf von Lebensmittel mehr auf regionale und saisonale Produkte 

achten sollten. 

Wir würden uns freuen, wenn auch Sie an dem Thema nachhaltiger 

Konsum Interesse haben und uns in der Ausarbeitung weiterer 

Schwerpunkte unterstützen können. Gerne wenden Sie sich an bea-

te.schaupp@ekhn.de oder seuffert.bleischt@gmx.de.     

Unser nächstes Treffen findet am 12.10,2023 um 19:30 im Gemein-

dehaus der evangelischen Kirchengemeinde in Bleidenstadt statt.  

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!  

Umweltschutz ist ein wichtiger Bestandteil zur 

Wahrung der Schöpfung! 

 

mailto:beate.schaupp@ekhn.de
mailto:beate.schaupp@ekhn.de
mailto:seuffert.bleischt@gmx.de


A
u

s 
d

e
m

 K
ir

ch
o

rt
 S

t.
 F

e
rr

u
ti

u
s 

 

45 

Café Ferry 
 
Wie immer treffen sich nette Leute in der 

Ferrutiusstube im Pfarrzentrum Bleidenstadt zu 

guten Gesprächen, Geselligkeit, Blechkuchen, 

Kaffee und Tee. 

Der nächste Termin ist am Dienstag,  

08. Oktober 2024, 15:00 Uhr. 

Wir freuen uns auf unsere Gäste.  

Volksliedersingen in St Ferrutius 
Am Samstag den 19.10. um 20 Uhr, wird in der 
Ferrutius-Stube in Bleidenstadt wieder Volkslieder-
singen angeboten. 
Wie gewohnt wird die Stube ab 19 Uhr mit bereit-
stehenden Speisen und Getränken geöffnet. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter kümmern sich um das 
leibliche Wohl der Besucher. 

Josef Grolig begleitet mit sei-
nem Akkordeon das Singen.  
Der Kirchort St. Ferrutius in 
der Pfarrei Heilige Familie Un-
tertaunus freut sich über eine 
rege Teilnahme und auch Eh-
renamtliche Mithelfer im Ser-
vice. 
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Andrea Zahn ist 25 Jahre Küsterin am Kirchort St. 
Ferrutius 
Sie betreut und leitet am Kirchort auch die Gruppe der 
Ministranten 
 
Pfarrer Stefan Schneider dankte Andrea Zahn im Namen der Pfar-

rei Heilige Familie Untertaunus nach dem Gottesdienst am am 25. 

August für ihre 25-jährige Tätigkeit als Küsterin am Kirchort St. 

Ferrutius in Bleidenstadt und verband seinen Dank mit dem 

Wunsch, dass sie ihre Arbeit noch lange so fortsetzen möge. 

Zum zweiten dankte er ihr für ihren 35jährigen ehrenamtliche Ein-



A
u

s 
d

e
m

 K
ir

ch
o

rt
 S

t.
 F

e
rr

u
ti

u
s 

47 

satz der Betreuung und Gruppenleitung der Ministranten von St. 

Ferrutius. 

Der Zeitpunkt für eine Laudatio für Andrea hätte nicht besser ge-

wählt werden können. Denn es war der Sonntag, an dem die Heili-

ge Messe zum Kirchweihfest unter der Mitwirkung des Kirchencho-

res gefeiert wurde. 

Unter dem nicht enden wollenden Beifall der Gemeinde überreich-

te Pfarrer Schneider Andrea neben einem Blumenstrauß die Bis-

tumsmedaille des Bistums Limburg, die höchste Auszeichnung für 

langjähriges ehrenamtliches Engagement. Gratulation und Dank 

vom Ortsausschuss St. Ferrutius nahm Andrea vom Vorsitzenden 

des Ausschusses, Norbert Weimar, nachträglich entgegen. Er hob 

dabei das beispiellose Engagement von Andrea hervor. Eine Ein-

satzbereitschaft, die weit über die Grenzen des „Üblichen“ hinaus-

geht.  
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 Aus dem Kirchort  
 St. Johannes Nepomuk 
 Aarstraße 140 
 65232 Taunusstein  Hahn 
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Gottesdienst anlässlich der Verabschiedung von              

Cläremie Kouchha mit anschließendem Stehempfang 

Am Sonntag, den 29. September um 09.30 Uhr feiern wir in St. 

Johannes Nepomuk eine Heilige Messe anlässlich der Verabschie-

dung unserer langjährigen Gemeindereferentin Cläremie Kouch-

ha. Bei einem Stehempfang nach dem Gottesdienst besteht für 

alle Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit, sich persönlich 

von Frau Kouchha zu verabschieden.  

Erntedank in St. Johannes Nepomuk 

Am Sonntag, den 6. Oktober findet in der Kirche St. Johannes 

Nepomuk ein Familiengottesdienst zum Erntedank statt. Die Ernte-

dankzeit ist ein Anlass, für die Gaben der Schöpfung und für das 

Geschenk des Lebens zu danken. Der Gottesdienst wird von Micha-

el Jäger musikalisch begleitet. Zur Segnung werden wieder liebe-

voll zusammen-gestellte Früchte des Feldes sowie ein verziertes 

Brot bereitgestellt. Im Anschluss an den Gottesdienst wollen wir 

den Vormittag bei einer 

Tasse Kürbissuppe mitei-

nander ausklingen lassen. 

Die gesegneten Lebens-

mittel werden wieder an 

die Tafel gespendet.  

  



    
 Aus dem Kirchort  
 St. Josef 
 Graf-von-Galen-Straße 5 
 65326 Aarbergen  Daisbach  
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Ökumenischer Kaffeenachmittag 

Wir laden recht herzlich zu unserem ökume-
nischen Kaffeenachmittag ein. Bei Kaffee und 
Kuchen, gemeinsamen Lieder singen, Ge-
sprächen und vielem mehr wollen wir eine 
schöne Zeit mit Euch verbringen. Getroffen 
wird sich im Pfarrzentrum um 15 Uhr an je-
dem dritten Donnerstag im Monat . 
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Erntedank Gottesdienst 

Am 05.10.2024 wollen wir unser diesjähriges Erntedankfest im 
Gottesdienst um 18 Uhr feiern. 
Wer etwas zu dem Erntedankfest 
beisteuern möchte kann dies am 
Samstag ab 16 Uhr in die Kirche 
bringen. 

Nach dem Gottesdienst lädt der 
Ortsausschuss zum gemeinsa-
men Kürbissuppeessen ins Pfarr-
zentrum ein. Wir freuen uns auf 
ein paar schöne Stunden mit 
Euch. 

 



    
 Aus dem Kirchort  
 St. Klemens Maria Hofbauer 
 Backhausstraße 10 
 65329 Hohenstein   
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Erntedank 

Alles, was wir in diesem Jahr gegessen haben, ist irgendwo auf die-

ser Erde gewachsen. Alles, was wir noch essen werden, muss zu-

erst irgendwo wachsen. Dieses Bewusstsein beeinflusst unsere Be-

ziehung zu dieser Erde und ihrem Schöpfer. Unser Dank für die Ga-

ben der Erde zeigt uns, wie reich wir beschenkt sind. 

Am Sonntag, dem 6.10. sind unsere neuen Kommunionkinder ein-

geladen, Erntedank ökumenisch in Burg-Hohenstein zu feiern, 

dort werden am Freitag, 4.10. ab 16:00 Uhr Gaben für die Tafel 

gesammelt und in die Kirche gebracht. 

In Breithardt feiern wir am Sonntag, 13.10. um 11:00 Uhr Heilige 

Messe zum Erntedank, der Kirchenchor Quintessenz wird singen.  

Bringen Sie gerne Erntegaben in die Kirche mit! 
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Unser Kirchenchor im Dom zu Limburg 

Am Sonntag, 27.10. um 

10:00 Uhr wird unser Kir-

chenchor Quintessenz das 

Hochamt in Limburg mit-

gestalten, herzliche Einla-

dung! Bitte Fahrgemein-

schaften nach Limburg bil-

den! 

Die Messe in Breithardt 

um 9:30 Uhr findet wie 

vorgesehen statt. 

 

Wort-Gottes-Feiern 

„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von jedem Wort, 

das aus Gottes Mund kommt“ (Mt 4,4) An jedem Tag steht ein an-

deres Wort im Mittelpunkt, an jedem Sonntag sind es drei Bibel-

texte. Auch wenn sonntags kein Priester da sein kann, ist es gut 

für uns, dass wir uns diese Worte neu sagen lassen und überlegen, 

was sie im Jahr 2024 uns hier in Hessen bedeuten. Also herzliche 

Einladung: 

Sonntag, 6.10. 11:00 Uhr in Breithardt:  

„Menschen wie ihnen gehört Gottes Reich“ 

Sonntag, 3.11. 11:00 Uhr in Breithardt:  

„Gott lieben mit Herz, Seele, Denken und Kraft“ 
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Nachruf Regina- Bock- Müller 

1953 - 2024 

Ich wü nsche dir einen an deiner Seite, 

der dich begleitet ünd leitet. 

Einer ist üm dich, ist Anfang ünd Ende 

ünd heißt dich willkommen  

bei sich. 

Gekürzt nach Tina Willms 

 

So haben wir Regina  
in Erinnerüng: 

mit farbenfrohen Kleidern 
ünd ebensolchen 
Strü mpfen 

ünkonventionell in der Klei-
düng ünd in Ihrer Mei-
nüng 

emanzipiert ünd ünorthodox 

Mit ihrer hellen Stimme den 
Gottesdienst bereichernd 

Einen Kanon anstimmend 
ünd die Einsa tze dirigie-
rend 

Im Ortsbeirat mit vielen 
Ideen, gerade aüch in der 
Corona-Zeit 
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Regina hat sich 40 Jahre in der Kirchengemeinde engagiert, hat 

Kommünionünterricht gegeben, Gottesdienste fü r Kinder ünd 

fü r die gesamte Gemeinde mitgestaltet, war im Pfarrgemeinde-

rat ünd spa ter im Ortsbeirat Hohenstein, hat im Kirchenchor 

gesüngen ünd war Lektorin bis kürz vor Ihrem Tod. 

Wir vermissen Regina ünd werden sie nie vergessen.  

Die Kirchengemeinde in Hohenstein,  

fü r den Ortsaüsschüss: Petra, Matthias, Evelyne, Klaüs, Heike, 

Elisabeth ünd Bianka 
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Pfarramt Heilige Familie Untertaunus 

Kirchstraße 7, 65307 Bad Schwalbach Telefon: 06124 72370 

Mail pfarrei@heiligefamilie.info www.heiligefamilie.net 

geöffnet montags von 09:00 bis 12:00 Uhr 

 dienstags von 09:00 bis 12:00 Uhr 

 mittwochs von 09:00 bis 12:00 00 Uhr 

 donnerstags  von 16:00 bis 18:00 Uhr 

 freitags von 09:00 bis 12:00 Uhr 

Pastoralteam der Pfarrei 

 Pfarrer Stefan Schneider 06124 723712 
s.schneider@heiligefamilie.net 

 Kooperator P. Gino George CMI 0157 71818420 
ginovengooran@gmail.com 

 Pastoralpraktikant P. Jinoo Vinsent CMI 0178 7309472 
cjobcmi@gmail.com  

 Pastoralpraktikant                                          0155 10516536                                                    
P. Peter Joseph Aranjaniyil ISch    
jozepeters@gmail.com 

 Gemeindereferentin Cläremie Kouchha 0177 5180856 

kouchha@nepomuk.org 

 Diakon Kristof Windolf 0157 88230549  
k.windolf@heiligefamilie.net 

 Pastoralreferent Benedikt Berger 0175 8511399 
b.berger@heiligefamilie.net  

 Pastoralreferent Dr. Michael Graf 0171 5420256 
dr.michaelgraf@t-online.de 

 Pastoralreferent Tobias Schirmer 0176 64009270 
t.schirmer@heiligefamilie.net 

 Mitarbeiterin für die        0157 73838939                                                               
Erstkommunionvorbereitung Kathrin Kaulich 

     k.kaulich@heiligefamilie.net  

 

 


